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!" waren die Preise voilfest. Die Angebote
Hohe von 17 471 Ballen wurden zu 94% an den Handel
räumt, während die Wollkommission 2% aufkaufte.

Die Notierungen waren in Geelong fest. Die Hauptkäufer
ammten aus Osteuropa, Japan und Westeuropa. Von

Angeboten von 22 396 Ballen, 19 422 Ballen und
'"070 Ballen gingen 95,5%, 91,5% und 93,5% an die

au er, während die Wollkommission je zwischen 4 und
°. aufnahm. Bei der letzten Auktion konnte ein leicht

r ohtes Preisniveau registriert werden.
Doulbum meldete vollfeste Preise. Japan und Osteuropa

aren die hauptsächlichsten Käufer. Von einem Angebot
k°n 7598 Ballen wurden deren 3332 per Muster ange-

„en. 00,5% der Wolle wurde vom Handel übernommen,
wahrend die Wollkommission 8% kaufte.

^°kart registrierte man feste Notierungen. Von den
278 aufgefahrenen Ballen übernahmen die Käufer aus

apan und Osteuropa 95,5 %, während von der Woll-
ommission 3,5% erworben wurden.

Launceston wurden uneinheitliche Notierungen ge-
Meldet. Von den 22 495 angebotenen Ballen wurden 94,5 %
nach Osteuropa und Japan bei guter Stützung aus West-
®"ropa verkauft. 3,5% des Angebots gingen in den Besitz

Wollkommission.

^amtliche Beschreibungen notierten in Melbourne fest,
's meisten Angebote kamen aus Japan, Ost- und West-
"ropa. Das Angebot von 18 147 Ballen wurde zu 90%

nn den Handel und zu 3% an die Australische Woll-
Kommission abgesetzt.
Sei festen Preisen kam es nur zu einer mittleren Ge-
Schäftstätigkeit in Newcastle. Von 6637 aufgefahrenen

allen übernahm der Handel lediglich 78,5%, während
J6 Wollkommission 20 % des Angebots kaufte. Vor
em Japan, die EG und Osteuropa traten als Haupt-

aufer in Erscheinung.
Die Haltung in Port Elizabeth war sehr fest. Von 6198

ä'len konnten 99% verkauft werden. Die Merinoauswahl
sotzte^ sich zu 55 % aus langen, zu 28 % aus mittleren,
" 4 % aus kurzen Wollen sowie zu 13 % aus Locken

zusammen. Auf Merinos entfielen 4614 Ballen, auf Kreuz-
juchten 448 Ballen, auf grobe und farbige Wollen 1136

"®n und auf Karakul 2600 Ballen.

Portland waren sämtliche Notierungen fest. Japan
"od Osteuropa traten bei sehr gutem Wettbewerb als

auptkäufer in Erscheinung. Das Angebot umfasste
4 961 Ballen, wovon 95% an den Handel und 4% an
'6 Wollkommission gingen.

^erino-Kreuzzuchten notierten in Sydney zugunsten der
arkäufer. Alle übrigen Notierungen blieben fest. Von
en 9407 angebotenen Ballen wurden 90% nach Japan
®i guter Unterstützung der EG-Länder und Osteuropas

verkauft, während die Wollkommission 9% übernahm.

- 15.2.1978 15. 3.1978
Radford in Cents je kg
Merino 70" 283 283

Radford in Cents je kg
H[ossbreds 58"jO 220 227
'"'oubaix: Kammzug-
ÜSÜsrungen in bfr. je kg 24.15—24.50 24.65
Dondon in Cents je kg
zierBradford B. Kammzug 234—236 218—221

Union Central Press, 8047 Zürich

Literatur

Textil-Management - K. H. Müntefering - 350 Seiten,
zahlreiche Tabellen, Abbildungen und Uebersichten,
Kleinformat, kunststoffbeschichteter Einband, DM 48,— —

Spohr Verlag / Deutscher Fachverlag, Frankfurt am Main,
1977.

Die Publikation Textil-Management kann als «die Be-
triebswirtschaftslehre für die Textil-Industrie» bezeichnet
werden.

In diesem Buch werden die Grundlagen zur kaufmänni-
sehen und wirtschaftlichen Führung von Unternehmen der
Textilindustrie behandelt.

Der Autor vermittelt in kurzgefasstem Rahmen eine Aus-
gangsbasis für fortführende Ueberlegungen und bietet An-
regungen zu optimierenden Neuerungen.

Das Unternehmen wird als System mit all seinen Be-
Ziehungen, Abhängigkeiten und Motivationen beschrieben.

Aus dem Inhalt: Der Textilfachmann im Management —
Planen, Organisieren, Managen. Das Gesamtunternehmen
— Organisationshilfsmittel, Unternehmensorganisation, In-
formationsträger, Führungskonzept, Kontrolle. — Der Ab-
satz— Produktplanung, Kundenpflege und Werbung, Man-
agement-lnformationsdatenbank, Kaufverträge, Artikelnu-
merierung, Absatzkontrolle. Die Fertigung — Verfahrens-
plan, Wertanalyse, Netzplantechnik, Auftragswesen, Ar-
beitsverteilung. Die Beschaffung — Bestelldisposition,
Meldebestand/Meldezeitpunkt, ABC-Methode, Qualitäts-
kontrolle. Die Verwaltung — Finanzwesen, Rechnungs-
wesen, Kalkulation, Personalwesen. — Literaturverzeich-
nis, Stichwortregister.

Planung der Anlageninstandhaltung — Ulrich Middelmann -
203 Seiten, broschiert, DM 28,80 - Betriebswirtschaftlicher
Verlag Dr. Th. Gabler KG, Wiesbaden, 1978.

Die wachsende Bedeutung der Instandhaltung in Industrie-
unternehmen ist eine Folge der zunehmenden Mechanisie-
rung und Automatisierung von Fertigungsanlagen. Zur
Steuerung der Instandhaltung werden praktikable Mass-
stäbe benötigt.

In dieser Untersuchung werden Aufbau und Anwendungs-
möglichkeiten eines operationalen Planungs- und Kontroll-
systems für Instandhaltungsleistungen dargestellt. Dieses
System gibt Hinweise für die Beantwortung wichtiger
Fragestellungen im Instandhaltungsbetrieb:

— Die Bedarfsermittlung der Instandhaltungsleistungen
für Fertigungsanlagen in Abhängigkeit ihrer wesent-
liehen Einflussgrössen.

— Die mittelfristige Dimensionierung und Strukturierung
der Instandhaltungskapazität für einen erwarteten In-
Standhaltungsbedarf.

— Die Beurteilung von kürzerfristigen Anpassungsmass-
nahmen dieser Instandhaltungskapazität an konjunktur-
bedingte Bedarfsschwankungen.
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Das Rechensystem bietet ausserdem die Grundlage für
eine beschäftigungsabhängige Budgetierung der Instand-
haltungsaufwendungen in den Fertigungsbetrieben. Die
Möglichkeiten einer Kostenkontrolle in den Instandhai-
tungsbetrieben durch Soll-/lstvergleiche und Abweichungs-
analysen werden aufgezeigt.

Das Teilsystem zur Bedarfsermittlung der Instandhaltungs-
leistungen für Fertigungsanlagen basiert auf empirischen
Untersuchungen in der Stahlindustrie. Für das Teilsystem
zur Deckung des Instandhaltungsbedarfs wird ein alIge-
meingültiges methodisches Konzept vorgestellt.

Mit der vorliegenden Untersuchung soll die aktuelle wis-
senschaftliche Diskussion über die Probleme der Anlagen-
Wirtschaft bereichert und zugleich für die Praxis ein syste-
matischer Weg zur wirtschaftlichen Betriebsführung im
Instandhaltungsbereich aufgezeigt werden.

Schweizerische Vereinigung
von Textilfachleuten

Einladung zum Unterhaltungsabend
im Casino Luzern

Betriebliches Humanvermögen — Grundlagen einer Human-
Vermögensrechnung — Christoff Aschoff — Band 17 der
Schriftenreihe «Die Betriebswirtschaft in Forschung und
Praxis», herausgegeben von Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Edmund
Heinen, München, zusammen mit Prof. Dieter Börner,
Münster, Prof. Dr. Ekkehard Kappler, Wuppertal, Prof. Dr.
Werner Kirsch, München, Prof. Dr. Heribert Meffert,
Münster. Mit einer Einführung von Prof. Dr. Dr. h. c. mult.
Edmund Heinen — 235 Seiten, Polylein, DM 29,50 —

Betriebswirtschaftlicher Verlag Dr. Th. Gabler, Wiesbaden,
1978.

Mit der Bedeutung des Menschen und seiner Arbeit für
die Betriebswirtschaften befassen sich die Wirtschafts-
Wissenschaften schon seit vielen Jahren. Weitgehend offen
blieb allerdings die Frage nach dem ökonomischen Wert,
den die menschliche Arbeit für erwerbswirtschaftliche
Unternehmen hat.

Seit einigen Jahren sind in den USA unter dem Namen
«Human Ressource Accounting» unterschiedliche Denk-
ansätze für die Bewertung der menschlichen Arbeit ent-
wickelt worden. Auf dieser Grundlage stellt Aschoff die
besonderen Eigenarten des Humanvermögens und die be-
sonderen Probleme seiner Bewertung dar. Hierbei geht es
nicht um die Bewertung des arbeitenden Menschen an
sich, sondern ausschliesslich um die Bewertung des zur
Verfügung gestellten Leistungspotentials. Darüber hinaus
werden die monetär ausgerichteten Verfahren zur Bewer-
tung personeller Ressourcen (Human Resource Account-
ing) einer systematischen Analyse im Hinblick auf ihre
werttheoretischen Prämissen und ihre Anwendungsmög-
lichkeiten untersucht. Dadurch gelingt es dem Verfasser,
eine systematische und grundlegende Darstellung der
Humanvermögensrechnung zu geben, die weit über den
Inhalt bisheriger Veröffentlichungen hinausgeht.

Das vorliegende Buch stellt somit eine wertvolle Bereiche-
rung für alle diejenigen dar, die sich über diese neuere
Entwicklung im betrieblichen Rechnungswesen informieren
möchten.

Der Vorstand hat beschlossen, nach mehrjährigem Unter-
bruch wiederum einen Unterhaltungsabend im bekannt

gediegenen SVT-Stil durchzuführen. Er findet statt am

5. Mai 1978 im Casino Luzern.

Der Vorstand vertritt die Meinung, dass gerade in der

heutigen hektischen Zeit mit ihren akzentuierten For-

derungen des Berufslebens Freundschaften und Kontakte
wenigstens während einigen Stunden in ungezwungener
Atmosphäre besonders gepflegt werden sollten.

Der Abend wird Ihren Erwartungen entsprechen. Wir

freuen uns, Sie mit Ihrem Partner in Luzern begrüssen
zu dürfen. Ein detailliertes Programm wird jedem SVT-

Mitglied separat zugestellt.

Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten
Der Vorstand

f Ehrenmitglied Hans Nüssli, Zürich

Wir bedauern, unseren Mitgliedern den Hinschied unseres
hochbetagten, lieben Ehrenmitgliedes Hans Nüssli, Zürich,
bekanntgeben zu müssen. Wir verlieren in ihm einen
besonders treuen und lieben Freund.

Zufolge einer peinlichen Verwechslung bei der Adressen-
Verarbeitung wurde ein anderer Freund, unser langjähriges
Mitglied Hans Nüssli, Ebnat-Kappel, in unserer Gedenk-
tafel des 4. Jahresberichtes als verstorben gemeldet.

Wir möchten alle Mitglieder auf den Irrtum aufmerksam
machen und uns gleichzeitig für den Zwischenfall recht
sehr entschuldigen.

Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten
Der Vorstand
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